
© „Chemie entdecken“ / Kölner Modell 2006

 „Chemie entdecken“/„Experimente antworten“ 2004

Experimentalwettbewerb der Klassenstufen 5 - 10 in NRW

Chemie entdecken  Aufgabe 2-2006

Deine Aufgaben:

A1 für alle Teilnehmer:
Führe V1 bis V4 durch. Berichte genau über deine Durchführung, Beobachtung und Schlussfolgerung. Sende uns bitte 
Fotos oder Zeichnungen (auch von deinem Hefekuchen) aber keine Materialproben.

A2 ab Klasse 7 zusätzlich zu A1:
Führe V5 durch und berichte!

A3 ab Klasse 9 zusätzlich zu A1 und A2:
A3.1 Gib eine weitere Möglichkeit für die Identifizierung des Gases von V1 an und erläutere diese.
A3.2 Führe V6 durch und berichte über deine Durchführung und Beobachtung.

A4 ab Klasse 10 zusätzlich zu A1, A2 und A3:
Ziehe aus V6 Schlussfolgerungen und erläutere diese.

Wichtige Hinweise: Einsendeschluss ist am 7. November 2006 (Datum des Poststempels)
Du darfst im Team experimentieren, aber jeder Wettbewerbsteilnehmer muss seinen eigenen selbstständig formulier-
ten Versuchsbericht schreiben und an die auf dem Erfassungsbogen stehende Adresse schicken. Gruppenlösungen 
und gleichlautende Lösungen können nicht berücksichtigt werden. Weitere wichtige Hinweise können dem Erfas-
sungsbogen und dem Internet entnommen werden unter: www.chemie-entdecken.schule.de

Zum Einstieg in die Geheimnisse des Mikrolabors benötigst du mehrere Päckchen Trockenhefe, Haushaltszucker, Mehl, Stärke, 
Traubenzucker, 1 Luftballon, ggf. je nach Klassenstufe Weintrauben, Traubensaft (fertiges Produkt), Filter, Glucoseteststreifen 
(Apotheke, unser Tipp: Fa. Kallies Feinchemie AG, Biophan G)...

Versuch V1:
Löse 2 Esslöffel Zucker in 100 mL warmem Wasser, füge 1 Päck-
chen (P) Trockenhefe unter Rühren hinzu. Fülle die Mischung in eine 
leere Plastiksprudelflasche (750 mL). Verschließe die Flasche dicht 
mit einem leeren Luftballon (den du zuvor durch mehrmaliges voll-
ständiges Aufpusten kräftig gedehnt hast). Lasse sie an einem war-
men Ort stehen (ca. 1 Stunde oder länger) und schwenke sie ab und 
zu. Stelle ein brennendes Teelicht in eine breite Tasse und lasse das 
Gas im Luftballon langsam an der inneren Tassenwand in die Tasse 
ausströmen. Vorsicht, Luftballon nicht an die Flamme halten! (Hin-
weis: Der Versuch kann mehrfach wiederholt werden.)

Versuchsreihe V2:
Finde optimale Bedingungen für die Reaktion von Hefe mit wässrigen 
Lösungen von Haushaltszucker, indem du Versuchsreihen planst und 
durchführst 
a) bei unterschiedlichen Temperaturen
b) mit unterschiedlichen Konzentrationen.
Beobachtungszeitraum jeweils etwa 45 min.

Versuch V3:
Verrühre 1/2 Teelöffel (TL) Hefe und 1 TL Haushaltszucker mit 
50 mL warmem (ca. 40°C) Wasser und gib die Mischung in ein 
schmales Trinkglas. Wiederhole dies, indem du statt Haushaltszu-
cker Mehl, Traubenzucker und Stärke verwendest. Lasse die 4 Gefä-
ße ruhig stehen und beobachte sie etwa 45 min lang. 

Versuch V4:
Nutze die Fähigkeiten von Hefe, um einen leckeren 
Hefekuchen zu backen. Suche ein Rezept und führe 
es aus. Ein Rezept findest du z. B. auf unserer 
Homepage. Beobachte alle Phasen genau. 

Versuch V5:
Spüle Weintrauben vorsichtig mit etwas Wasser ab, 
zerquetsche die Früchte, so dass etwa 100 mL Brei 
entstehen. Stelle den Brei für mehrere Tage an einen 
warmen Ort. Lasse ein gleich großes Volumen ferti-
gen Traubensaft unter gleichen Bedingungen stehen.

Versuchsreihe V6:
6.1 Vorbereitung der Lösungen: Gib 1 P Hefe in ca. 

50 mL Wasser, rühre gelegentlich um und lasse 
24 h stehen. Dekantiere und filtriere. Stelle da-
nach eine Zuckerlösung her (25 g Zucker in 
50 mL Wasser). Teste beide Lösungen mit Glu-
coseteststreifen.

6.2 Gib zur Hälfte der Zuckerlösung 1 TL Hefe, rühre 
um und teste auf Glucose. Teste erneut nach 15, 
30 und 60 min.

6.3 Gib zu ca. 10 mL der Zuckerlösung ca. 2 mL des 
Filtrats und teste auf Glucose. Teste erneut nach 
15, 30 und 60 min. 
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